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Der Weinort Kembach ist eine Ortschaft der großen Kreisstadt Wertheim im baden-
württembergischen Main-Tauber-Kreis. Eingerahmt von Feldern mit Streuobstwiesen 

sowie Weinbergen präsentiert sich die Ortschaft  Kembach das ganze Jahr  über in 
idyllischer Landschaft.  Im Ort vereinen sich der Welzbach und der Mühlbach zum 

Kembach.



 
 
Daten 
der Gemeinde Kembach

Einwohner            :  ca. 400 

Fläche                    :  410 ha 

Höhe                      :  217 m 

Eingemeindung    : 01.12.1972 
In die  große  
Kreisstadt Wertheim 

Vereine: 
-TSV Kembach e.V. 
-Freiwillige Feuerwehr Kembach 
-Gesangverein Kembach 
-Kaninchenzuchtverein 
-Kultur- und Verschönerungsverein 
-Wanderfreunde Kembach 
-Bürgerverein 
-Deutsches Rotes Kreuz 
-„Ein langer Weg“ 
-CVJM



Kembach von seiner schönsten Seite



Alte Postkarte von Kembach aus den 50er Jahren



Der Rathausplatz in den 50er Jahren



Der noch offene Kembach fließt Anfang der 60er Jahre 
idyllisch durch den Ort





      Ortsdurchfahrt Richtung 
Dietenhan  in den 50er Jahren



Ab dem Jahr 1963 wurde der Mühlbach / Kembach in mehreren 
Bauabschnitten in Rohre verlegt



Die ehemalige 
Kembacher Mühle



Der letzte Kolonialwarenladen in Kembach 
- geführt von Anna Zimmermann –  

 
Hausansicht in den 50er Jahren



Hier ist noch die gute alte Dreschmaschine  im Einsatz



Festumzug in den 50er Jahren



Die alte Schmiede



Teilnahme am Festumzug in Wenkheim Ende der 50er 
Jahre



Das letzte Kuh-Gespann  in Kembach 1975 
                   - hier mit Andreas Hoh -





Holzkirchhäuser Straße



Das Gasthaus  „Zum weißen Roß“ und das Gasthaus „Stadt 
Wertheim“  waren  Treffpunkt der Kembacher  Bürger und Mittelpunkt des 

Dorfgeschehens



Fahnenweihe mit Festdamen



Ein Hingucker waren unsere Festdamen mit ihren tollen 
Kleidern 
    - Vorne in der Mitte die Fahnenbraut – damals Ilse Seubert -





Das alte Pfarrhaus





Der gesellschaftliche Zusammenhalt und das 
gesellige Miteinander hat in Kembach schon 
immer Tradition



Kindergarten 
mit Schwester Frieda



Grundschule Kembach 
mit Lehrer Heinz Rosin



Einschulung des Jahrgangs  1953  
mit Lehrer Fath



Die Sportanlage in Kembach   wurde unter großen Mühen in einem 
ehemaligen Steinbruch errichtet



Sportanlage 
 

In Kembach wurde eine moderne Sportanlage errichtet, die weit über die Grenzen des Main-Tauber-
Kreises hinaus Beachtung findet. Der TSV Kembach  prägt über den Spielbetrieb hinaus maßgeblich 

das Dorfgeschehen mit. 



 Die Kembacher Kärwe hat Tradition 
hier: Ständchen für den ehemaligen  Bürgermeister – Andreas Weimer – in den 60er Jahren; 

anschließend setzte sich der Festumzug Richtung Gasthaus in Bewegung.



Nach Fertigstellung des Sportgeländes wurde die Kärwe in der 
Sporthalle gefeiert. 

Der Festumzug startete vom Gasthaus „Stadt Wertheim“ aus



Die Kärwe  wurde  immer stimmungsvoll gefeiert



                Die Damen-Gymnastikgruppe



                          Kinderturnen

Ute Künzig

Helga Schmidt



                        Männer-Ballett



            Gemischter Chor Kembach



Der25 Jahre gemischter Chor Kembach





Bis zu 6.000 
Wanderer hatten 
sich in Spitzenzeiten 
für die Wanderung in 
Kembach 
angemeldet. 



Das jährliche Dorf- und 
Weinfest ist ein Höhepunkt 
des  Dorfgeschehens





Die ehemalige Bonbonfabrik und Sitz des ehemaligen                                                                             
Fuhrunternehmens Mayer



Museumstag 2009  
- Gewölbekeller unter der ehemaligen 
-  Bonbonfabrik



Der Kultur- und Verschönerungsverein sorgt jedes Frühjahr dafür, dass 
Kembach aufblüht  - hauptsächlich in den Beeten entlang der 

Kembachtalstrasse - und gestaltet den wunderschönen Osterbrunnen.





Die Kembacher Kirche

Auf der höchsten Stelle des Dorfes 
wurde im 14. Jahrhundert die 
evangelische Kirche erbaut, die im 
Jahr 1732 beträchtlich erweitert 
wurde.  

1733 wurde die Pfarrei für die 
Gemeinden Kembach und Dietenhan 
erhoben. 



Die Kembacher Kirche vor der Restaurierung im Jahr  1963





Die Kembacher Kirche heute













Aufgrund der Kembacher  „Steinbruch-Vergangenheit“ 
wurden viele Gebäude mit Buntsandstein errichtet.

Aufgrund der Kembacher „Steinbruch-Vergangenheit“ 
wurden viele Gebäude mit Buntsandstein errichtet.





                   Die alte Post



Ein Schmuckstück – die alte Kelter



Bau des Windparks 
- Transport eines Windrades durch Kembach -



Weinbau 
Im Jahr 1969  kam im Zuge der Flurbereinigung der Weinbau in Kembach zum 

Neuanfang. .Diese Neuanlagen brachten 1971 den ersten Ertrag – den Kembacher Sonnenberg – 
Müller-Thurgau - .Später kamen weitere Rebsorten hinzu – zunehmend auch Rotweine.. 







Kembachtalhalle

Von 1976 – 79 wurde die 
Kembachtalhalle erbaut, die für 
sportliche Aktivitäten und kulturelle 
Veranstaltungen rege in Anspruch 
genommen wird.





Kindergarten 
Die neueste Errungenschaft ist ein neuer moderner Kindergarten, der die Kinder aus Kembach und den 
Nachbarorten aufnimmt. Der Anbau an das alte Schulgebäude zeugt, dass sich alt und modern sehr gut 

ergänzen..



Kembach liegt in einer wunderbaren Landschaft eingebettet in das 
Kembachtal mit vielen Streuobstwiesen und dem Blick auf die Weinberge.





Auch im Winter bietet Kembach reizvolle Motive







Für  das Engagement der Kembacher Bürgerinnen und Bürger beim 
Umbau des Rathauses, der Neugestaltung des Innenbereichs und der 
Einrichtung eines Bürgertreffs wurde die Gemeinde Kembach im Januar 
2024 mit dem Deutschen Kulturlandschaftspreis ausgezeichnet.



Der Bürgertreff  und die Senioren-Nachmittage im Rathaus werden  
gerne von Einheimischen und Gästen in Anspruch genommen.  



   Kembach – ein charmantes Dorf zum wohlfühlen 

Die landschaftliche Schönheit, die herzliche Atmosphäre und die Ruhe 
inmitten der  Natur  laden  ein  zum verweilen und genießen.


